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Warum beschäftigen wir uns mit Freizeit- und 
Tourismusverkehr ?

Quelle: ARE (2022), Schweizerische  Verkehrsperspektiven 2050

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 

Die Arbeitswege nehmen ab, trotz 
Bevölkerungswachstum, während 
die Wege für Freizeit und 
Tourismus stark zunehmen.
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2002 Po Bieri 02.3733 à Umfassender Bericht mit einer Strategie zum Freizeitverkehr

2009 Strategie Freizeitverkehr
Bericht des Bundesrates zur Strategie für einen nachhaltigen Freizeitverkehr  in Erfüllung des Postulats 02.3733

2018 Studie ARE
Analyse der Entwicklung des Freizeitmobilitätsverhaltens der Schweizer Bevölkerung (2005–2015)

2021  Po Dittli 21.4452 à Touristischen Verkehr definieren und in Zukunft systematisch zu erfassen

2024  Definition und Schätzung des touristischen Verkehres 
Bericht des Bundesrats in Erfüllung des Postulats 21.4452 Dittli

2022:  Mo Maret 22.3229 Touristischer Verkehr. Ein vernachlässigter Bereich im öffentlichen Verkehr? 

2024:  Po Clivaz 24.4486 Nationale Strategie für den Freizeit- und Tourismusverkehr

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 

Warum beschäftigen wir uns mit Freizeit- und 
Tourismusverkehr ? Überblick über die wichtigsten parlamentarischen Vorstösse im 

Bereich Freizeit- und Tourismusverkehr
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Strategie Freizeitverkehr (2009)

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Studie ARE 2018 
Die Freizeitmobilität in der Schweiz: Entwicklungen 2005–2015 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Studie ARE 2018 
Die Freizeitmobilität in der Schweiz: Entwicklungen 2005–2015 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Entwicklung der Freizeit- und Tourismusverkehr vor 
der Pandemie (2005-2015)

• Leichter Rückgang der täglichen Freizeitwege
• „Explosion“ der unregelmässigen Reisen (Tagesausflüge und 

Übernachtungsreisen)
• Zunahme der zurückgelegten Distanzen bei Auslandsreisen, vor allem 

durch Flugreisen
• Auch im täglichen Freizeitverkehr steigt die zurückgelegte Distanz im 

Ausland 

Kurz zusammengefasst:   ↓ Freizeitverkehr   ↑ Tourismusverkehr

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Mobilität als Teil des (touristischen) Erlebnisses

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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… oder auch nicht?

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Freizeitverkehr und touristischer Verkehr
Definition 2009 und 2024

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Was ist Tourismusverkehr? 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Die Schweiz ist ein Tourismusland !

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Vor allem unterwegs für Ferien 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 



14

Der ÖV spielt eine wichtige Rolle bei 
touristischen Reisen 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Unterschiedliches Mobilitätsverhalten in- und 
ausländischer Tourist:innen bei Tagesausflügen

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Der touristische Transitverkehr erfolgt fast 
ausschliesslich mit dem Auto

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 



17

Der Tourismusverkehr konzentriert sich vor 
allem auf den Sommer

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 



18

Ein Blick auf die touristische Gotthardachse seit der 
Inbetriebnahme des Gotthard-Basistunnels (GBT)

Die mittlere jährliche Wachstumsrate:

> stieg leicht auf der Strasse

> stark auf der Schiene 

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Ein Blick auf die touristische Gotthardachse seit der 
Inbetriebnahme des GBT

Im Schienenverkehr stieg die Nachfrage nach 
Inbetriebnahme des GBT deutlich und stärker 
als im Strassenverkehr !

Ø Ca. 90 % der Nachfragesteigerung 
auf der Schiene ist neu induzierter Verkehr

Ø Das neue ÖV-Angebot hat das Wachstum 
des Strassenverkehrs stabilisiert – trotz 
steigender Touristenzahlen und wachsender 
Bevölkerung.

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Was kann der Bund tun?
o Grenzüberschreitende Kooperationen vertiefen!

→ Ausländische Gäste besser erreichen und informieren – (zur Zeit tiefe) ÖV-Anteile beim 
Transitverkehr und bei Tagesausflügen aus dem Ausland erhöhen

o Chancen der Digitalisierung nutzen 
→ Verknüpfung von ÖV und touristischen Dienstleistungen (MODI)

o Planungsgrundlagen anwenden und weiterentwickeln
→ Prüfung der Anwendungsmöglichkeiten des Sachplans Verkehr im Bereich Freizeit- und 
Tourismusverkehr und vertiefte Analyse des touristischen Verkehrs aus dem nahen Ausland
→ Aktualisierung der Schätzung zum Tourismusverkehr mit neuen Daten MZMV
→ Weitergehender Ausbau der Verkehrs- und Mobilitätsangebote (z.B PAV)

o Dialog zwischen Tourismus- und Verkehrsakteuren weiter fördern 
→ Netzwerkanlässe und die Koordinationsrolle des ARE

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 
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Fazit
§ Der Bund handelt nicht allein: Freizeit- und Tourismusverkehr erfordern eine 

enge Zusammenarbeit mit Akteuren aus Tourismus und Verkehr auf 
allen staatlichen Ebenen.

§ Im neuen Sachplan Verkehr "Mobilität und Raum 2050" berücksichtigt 
der Bund die unterschiedlichen Herausforderungen der verschiedenen 
Handlungsräume und bietet einen Rahmen zur Stärkung dieser 
Zusammenarbeit.

§ Der öffentliche Verkehr spielt bereits heute eine zentrale Rolle für die 
touristische Mobilität – sowohl als Teil des Reiseerlebnisses selbst, als 
auch, weil er das Verkehrswachstum auf der Strasse bremst.

SVI Fachtagung Forschung, 18.09.2025 Ι Freizeit- und Tourismusverkehr Ι Dr.Aurelio Vigani, ARE 


